
 Kommunalbetriebe Ellerau   

Berliner Damm 2 

25479 Ellerau 

 

Tel.: 04106/64002 - 40 

Fax: 04106/64002 - 99 

 
 

   

    

    

  Eingangsstempel der Eingangsstempel der 

  Kommunalbetriebe Ellerau Stadtwerke 

 

Antrag zur Anrechnung von Gartenwässern 

mittels eines zusätzlichen Wasserzählers 
 

 

 

 

Ort: 

 

Straße: Hausnr.: 

Antragsteller/Kunde: 

 

 
Ich erteile den Kommunalbetrieben Ellerau zu untenstehenden Bedingungen den Auftrag zum Setzen eines zusätzlichen Wasserzählers zur 

Anrechnung von Gartenwässern. Die notwendigen Arbeiten beauftrage ich, die entstehenden Kosten werden von mir getragen. 

Bedingungen: 
Das Setzen eines zusätzlichen Wasserzählers zur Anrechnung von Gartenwässern liegt die „Satzung der Gemeinde Ellerau über den An-

schluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage – Wasserleitung - vom 25.06.1991“ und die „Beitrags- und Gebührensatzung der Ge-
meinde Ellerau für den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage - Wasserleitung - und über die Abgabe von Wasser – öffentli-

che Wasserversorgung - vom 25.06.1991“ und über die Abwasserbeseitigung  vom 10.12.1982 und die Beitrags- und Gebührensatzung 

Abwasser der Gemeinde Ellerau vom 10.07.1990 in ihrer jeweils geltenden Fassung zugrunde sowie die entsprechenden technischen Vor-
schriften. 

 

Vor- und Zuname: Tel.: 

Anschrift: 

Ort: Datum: Unterschrift: 

 

 
Folgende Unterlagen sind beigefügt: 

 

1. Kellergrundriss mit eingezeichneten Leitungen und dem geplanten Zähleraufstellungsort 

2. Grundstückslageplan („Auszug aus der Flurkarte“) 
 

 

 

Die Ausführung und der Betrieb der Trinkwasseran-

lage erfolgt nach DVGW - TRWI - DIN 1988, dem 

DVGW-Regelwerk und weiteren anerkannten Regeln 

der Technik, den Herstellerangaben, der örtlichen 

Wassersatzung, der AVBWasser V, dem 

Installateurvertrag und unter Beachtung der Auflagen 
der zuständigen Behörden. Verwendete Materialien 

und Geräte sind mit dem DIN-, DIN-DVGW- bzw. 

DVGW-Zeichen  und ggf. Registriernummer gekenn-
zeichnet. Es wird anerkannt, dass das Wasserversor-

gungsunternehmen keinerlei Haftung für die erstellte 

Anlage übernimmt. Die im Zusammenhang mit dem 
Vertragsverhältnis anfallenden Daten werden vom 

WVU zum Zwecke der Datenverarbeitung gespei-

chert. 

Ausführender Installateur: 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
    

Datum, Stempel und Unterschrift des 

eingetragenen Installateurs 

 

 

Straße und Haus-Nr. 

 

Postleitzahl, Ort 

 

Fernruf 

 
 

Eingetragen im Installateurverzeichnis  

 
der/des 

__________________________ 

 
unter Nr.: 

_____________________________ 

 

 

 

 

 



 

Stadtwerke Quickborn Pinneberger Straße 2   

 25451 Quickborn   

    

    

   Eingangsstempel der 

   Stadtwerke 

 

Fertigmeldung der Zählereinrichtung 

 

(Benachrichtigung zum Setzen des Wasserzählers) 
 

Ort: 

 

Straße: Hausnr.: 

Antragsteller/Kunde: 

 

 

          
Die angemeldete zusätzliche Wasserzähleranlage ist gebrauchsfertig und den DVGW – TRWI – DIN 1988 entsprechend ausge-

führt 
 

Druckprüfung und Spülung der Trinkwasseranlage nach DVGW – TRWI – DIN 1988 Teil 2 durchgeführt  
          

          

          
Standort des Wasserzählers:     
Der Zähler kann gesetzt werden:        

 Sofort         
 Auf Abruf ab:     

          

          

          

          

          

          

          
Datum    Stempel und Unterschrift des VTU     

          

          

          

          

          

          

          

          

Kontrollvermerk der Stw-Quickborn Kunden-Nr    

          
Außenwasserzähler        

          

Zä.-Nr.:  Stand:        
          

Type:  Größe:        
          

Stellen:  Datum:        

          

          

          
Quickborn, den _________________________________   

      Unterschrift des Sachbearbeiters  

 


